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Karlsruher
Intelligenz , und Woche « Blatt .

Samstag dm I . May r8i3 .

Mit Gr4> ßh er zoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

PolizeyVerkündigung .
^ Das Dienst kotenJnstitut betreffend .

Das hier bestehende Institut , nach weichem jeder Dienstbote in dem Hospital unentgeldlich verpflegt
« nd curirt wird , wenn seine Dienstherrschaft für denselben jährlich einen Gulden AbonnementsGebühr ent¬

richtet , hat nach dem hier angefügten Resultat der lezten Jahrsrechnungen ein Deficit von 659 fl . rr kr . ,
welches durch die gestiegene Preise der Arzeneyen und durch den erhöheten KostenBetrag in das Hospital zur
Verpflegung der kranken Dienstboten verursacht worden ist . Um dieses Deficit zu decken, wird das jährlich »

Abonnement von i fl . auf i fl . 20 kr. , so wie dieses schon in früheren Jahren der Fall war , für das Jahr

1813 . und die folgende Jahre , in so lang erhöhet , bis gedachtes Deficit gedeckt ist .
Auch wird hiebei noch folgendes bemerkt :

1 ) Jede bisher noch nicht abonnirte Dienstherrschaft kann , in so fern sie durch ärztliche Attestate beweist ,
daß ihr Dienstbot vor der Aufnahme in das Institut wirklich gesund sey , gegen Erlegung des festgesetzte »

AbonnementPreiseS von 1 fl . ro kr . eintreten .
2 ) Da es öfters der Fall ist , daß eine nur für einen Dienstboten abonnirte Dienstherrschaft in der

Folge noch einen annimmt und es unterläßt , sich auch für diesen zu abonniren -, so wird festgesetzt , daß der

Name des in dem Institut aufgenommenen Dienstboten alsdann angezeigt werden muß , indem man sonst

bey dem Erkranken der Dienstboten nie bestimmen kann , welcher von beyden abonnirt gewesen . Sollte

dieses unterlassen werden , so zahlt das Institut nichts , sondern die Dienstherrschaft ist alsdann verbunden ,
so wie jede nicht abonnirte , die Kurt und PflegKosten täglich mit 34 kr . aus Eigenen Mitteln zu zahlen .

3 ) Wird die in dem Jahr 1809 . festgesetzte Bestimmung wiederholt , daß jede Dienstherrschaft für den

erkrankten Dienstboten sorgen muß , wenn sie nicht in dem DienstbotenJnstitut abonnirt ist .

Karlsruhe , den 28ten April 1813 .
Großhcrzogliche PolizcyDirektlon .

Resultat der letzten ZahrsRechnungen des seit 1791 bestehenden DienstbotenJnstituts .
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Kauf - Anträge .
( r ) Karksruhe . f Spiegel - und GlasWaa -

ren Verkaufs Endes Unterzeichneter empfiehlt sich
mit seinem Assortiment von Trimeaux - und andern

Spiegeln von verschiedener Gattung und Größe , mit

vergoldeten und andern modernen Rahmen , LüstreS ,
Zimmer - und HausgangLampen mit und ohne Fas¬
sung , Urnen , Vasen , Huilliers , dann einer . Aus¬

wahl der feinsten ChristalGlasWaaren für ConfiturS ,
auch Fruchtkörbchen , Thee - und AuckerBüchsen ;
fein geschliffener Cristall - und ordinärer Bouteillen ,
Meiste , Liguer - und anderer Gläser , so wie auch
verschiedener Glocken über Uhren und Figuren re rc.
und verspricht dir billigsten Preise .

Karlsruhe , den 28 . April 181Z .
Friedrich Bachmann , Hofglaser .

( r ) Karlsruhe . sMeubel feil . s Bei Schrei¬
nermeister Bauer in der neuen Herrengaffe sind
verschiedene Sorten neu « Meubel , welche nach dem
neusten Geschmack bearbeitet sind , um billige Preise
zu haben .

(2) Karlsruhe . s Calesche feil , s Eine ganz
gut conditiosirte Ealesche , zu ein - und zwey Pfer¬
den , steht zu verkaufen , wo ? sagt das Comptoir
dieser Blattes .

Pachtanträge « nd Verleihungen .
LogisVerleihungen in Karlsruhe .

In der langen Straße bei Sailer Stüber
ist auf den 2z . Juli der zweite Stock zu vermiethen »

Ein Logis von 6 Zimmern , 2 Dachkammern ,
Stallung , Hokzremise , Waschhaus und Keller , in
der Zähringer Straße ist auf den rz . July d . 3 -

'

zu verleihen , wo ? erfährt man im Comptoir diese «
Blattes .

In der Bärengasse Nro . 2 . ist ein Logis , be¬

stehend in einer Stube und Kammer , Küche , Holz¬
remise rc . zu vermiethen und kann aufdasJulyQuar -
tal bezogen werden .

In der langen Straße bei Koppel und Mose «

Homburger ist im ober» Stock , 1 Stube , Kam¬
mer , Küche , Keller , auch Antheil am Garten zu
verleihen und täglich zu beziehen .

In der Aähringer Straße bey Scallbedienlen
Kappler ist der mittlere Stock , bestehend in drep
Zimmern , wovon zwey tapezirt und heizbar sind,
Küche , Waschhaus , Keller , Holzremise und andern

Bequemlichkeiten auf den 2Z . July zu beziehen .

Bey Schneidermeister Hartnag el in der langen
Straße ist im Hintergebäude ein Logis zu vermietke « ,
bestehend in einer Stube , zwey Kammern und Küche ,
und kann auf den 2Z . July bezogen werden .

Beym Schreinermeister Sch wir , dt in der ver¬

längerten Waldgasse ist ein Logis zu verleihen , beste¬
hend in z Zimmern , Küche , Keller , Holzremis und
ein gemeinschaftliches Waschhaus und kann auf den

rz . July bezogen werden .
Zn der Aähringerstraße am Marktplatz ist im

Ztcn Stock ein Logis von 5 Piecen für eine stille
Haushaltung zu vergeben , das täglich bezogen wer¬
den kann , das Comptoir dieses Blattes giebt nähere
Auskunft darüber .

Bey Strumpfstricker Geith in der langen
Straße ist im oberu Stock ein Logis zu verleihen und

auf de» rz . July zu beziehen.
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Iu der Waldherngaffe nahe tey dem Rittest ist

ein Logis von 2 Zimmern , mit Küche , Keller und

Holzplatz zu verleihen und bis den rz . Iuly ö . I . zu

beziehen. Die nähere Auskunft giebt das Comptoir

dieses Blattes .

In der Liceumsstraße bei Karl Bürge ist im

Hintergebäude ein Logis in r heizbaren Zimmern ,
Küche , Keller , Holzremis und Waschhaus bestehend

zu verlechen und auf den 2Z . Iuly zu beziehen.

Bey Bäckermeister Kaufmann in der Ama¬

lienstraße ist der ober« Stock in z heizbaren Zimmern ,
Küche, espeicherkammer , Keller rc . bestehend zu ver¬

leihen und täglich zu beziehen.

Bey Unterzeichnetem ist der ganze dritte Stock

zu verleihen , und kann alle Tage bezogen werden .
Karl Joseph Ripamonti .

Bey Drehermeister August Dengler in der

Erbprinzcnstraße ist der ganzg obere Stock mit Keller ,
Holzremise und sonstiger Bequemlichkeit sogleich zu
vermiethen .

In dem hiesigen reformirten Pfarrhaus ist der

untere und Zte . Stock ersterec auf den 2Z . Iuly
und letzterer zu Anfang May zu vermiethen .

In der WaldhornGaffe Nro ir . ist hintenaus
«in Logis zu vermiethen , und kann bis den ^ Z . Iuly

bezogen werden .

Dienst - Antrag .

( i ) Karlsruhe . sDienstgesuch .f Ein Frau¬
enzimmer von guter Herkunft , welches gut .französisch
spricht , sucht der einer Herrschaft eine Stelle für
Erziehung und Behandlung von Kindern welchen sie
zugleich im Französischen praktischen Unterricht geben
wird . Nähere Auskunft gibt , das Comptoir dieses
Blattes .

Kommerzial - Anzeige .

( i ) Karlsruhe . s Empfehlung .sl Da ich
zum LeichenProkurator ernannt worden bin , so em¬
pfehle ich mich dem geneigten Zutrauen des vereh - ^

rungswürdigen Publikums,
'

ich werde mich stets eif -
rigst bestreben , die mir anzuvertrauende L ->ichenBe - '

sorgungen mit der größten Ordnung zu vollziehest .
Meine Wohnung ist in Nro . 124 . in der langen
Straße bey dem Herrn Hofkirschner Hennig .

Wilhelm Erxleben .

(r ) Karlsruhe , s Logisveränderung , s
' Un -

rzo gener benachrichtigt ein hochverehrliches Pub¬
likum daß er seine Behausung

'in der Rittergasse,ver¬
lassest hat , und nun bry dem Hr . HofFriseur Götz in

der alten Herrengasse eingezogen ist . Er rekomman -

dirt sich zugleich bestens . FriedrichDänzeft
Leinwandhändler .

Fremde vom 27 . bis zum 29 . April ,

in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr von Seckenbach aus Hohenwettersberg . Hr .
Braunwald Student aus Straßburg . Hr . Steiner Par¬
tikulier aus Landau . Mad . Angly aus Straßburg . Hr .
Commiffär Bechmann aus Rastatt . Hr . Kammerherr von
Laroche aus Freyburg . Hr . Obereinnehmer Ehrmann
aus Kißlau . Hr . Buchhalter Mark aus Rastatt . Hr .
Schauspieler Zahn und Auditor Hr .Molitor aus Mannheim .

Kirchenbuchs - Auszüge .

Karlsruhe . ( Geboren .) Den 6 . April , Lud¬
wig Franz Joseph , Vater , Franz Karl Kiefer , Bürger
und Küblermeister .

Den 7 . Ludwig Karl , Vat . Jakob Fieger , Bürger
und Maurer .

Den ist . Karl Jakob Christian , Bat . Daniel Benzcl ,
Hintersaß und Jimmermann .

Den 2<>. Joseph , Vat . Clemenz Hieße , Hintersaß .
Den 2o. Sophie Luise Christine Margarethe , Vat .

Christian Lantenbach , Hintersaß und Maurer .
( Kopulirt . ) Den '19. April , Georg Ludwig Rempp ,

Gemeiner bei der Großherzogl . Leibgarde zu Pferd , wei¬
land Ludwig Rempps , Korporal der Leibgarde zu Pferd ,
und Marie , Magdalene , gebe , ne Ramsperder , ehelicher
Sohn und Christine Katharine Sieber , weiland Johann
Heinrich Siebers , Grenadiers , und Elisabeth Magdalene ,
geborne Bauer , eheliche Tochter.

Den 2v . Ludwig Hündle , hintersaß und Wittwer
und Rebekke Juliane Schmiedel , Nikolaus Schmiedels ,
Bürgers in Hohenwettersbach und Regine Amalie , ge¬
borne Rcusch , eheliche Tochter .

( Gestorben .) Den rg . Merz . Marie Rosine geb .
Braun , Vat . weil . Herr Jakob Braun , gewesenerBürger¬
meister zu Knittlingen , alt 77 Jahr r Monat HTag ,
starb an Altersschwäche.

Den 6. April . Frau Friderike Sophie geh . Hartmann ,
Herr Heinrich Mez , Großherzogl . MinisterialKanzlisten
Ebefrau , alt 26 Jahr 2 Monar 10 Tage , starb an der
Auszehrung .

Den g . Juliane Salome , Tochter weil . Christoph
Martins , hiesigen Bürgertz und Schloffermeisicrs , alt 26
Jahr weniger 20 Tag , starb am Scharlachfieber .

Den 12 . Ludwig Karl , Vat . Franz Karl Kiefer ,
Bürger und Küblermeister , alt 6 Tage , starb an den
Wangcngichtern .

Den .> 7. -Sophie Elisabeth . Friderike , Vat . weil.
Heinrich Kull , Großherzoglicher Marstallbedienter , alt r8
Jahr 2 Monat h Tag , starb an der Auszehrung .

' DLn nrsi . Anna Maria
'

geb . Zapft ' Ehegattin des
Krankenwärters im Miliftrlazareth , Jakob Friedrich
Stein ,

' alt 5h. Iaht weniger h Äag , starb an der Aus¬
zehrung .

In der hiesigen reformirten Gemeinde . (Eeforben .)
Den all. April . " Ferdinand , Vat . Jakob Fried . Schwindt ,
Bsirger und Bäckermeister , alt ft Jahr 3 Tag , starb am
Brustfleber . ' ' '
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